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Naturraum

Ackerbrache südlich des Kaninchenberges bei Zemitz

Sandige Ackerbrache, Sander

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

58

FG M
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Vegetationseinheiten
Ferkelkraut-Quecken-Honiggrasflur; Quecken-Honiggras-Wiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Mahd oder Beweidung

MZ M BZ M

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07932

Auf einer sandigen Ackerbrache in der Nähe des sogenannten Kaninchenberges bei Zemitz hat sich eine Teilfläche zu einer relativ 
artenarmen Ferkelkraut-Quecken-Honiggrasflur als ein ruderalisierter Sandmagerrasen entwickelt. Übergänge zur umgebenden Quecken-
Honiggras-Wiese sind zu finden. Die Fläche wird gemäht. Mahd und Beweidung sind auch zukünftig für den Wert des Biotops bestimmend. 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Elytrigia repens Hypochoeris radicata

Achillea millefolium Agrostis capillaris Artemisia campestris Artemisia vulgaris
Conyza canadensis Filago arvensis Holcus lanatus Hypericum perforatum
Rumex acetosella Trifolium arvense

Anchusa officinalis Hieracium pilosella Senecio jacobaea


